
»Es-sue ungeheure Sache! 
Die Bescheid-et der Rexall 

Heilmittel hatten zwei Hauptziele 
im Sinn: Eins war, in die Hän- 
de des Voltec Heilmittel von er- 

probtem Werth für die mehr all- 

gemeinen Krankheiten zu «geben: 
das andere war. das Publikum zu 
befreien von der heimlichen Dro- 
tzmsAngewohnheit, d. i, die Un- 
gewohnheit des Einnehmens von 

«Patent« Medizineu, gemacht 
von unbekannten Droguen, Dro- 
guen die ungeheuer ftarl fein können und schädlich, oder fie mögen 
schwach und gänzlich zwecklos fein. Dieses Problem wurde gelöst 
—- das Resultat waren 

« 

Rexall Heilmittel, 
Verkauft unter Garantie. 

AO Wo Buchheity,.Ytseat:les:gaden. 
Der Platz wo Ihr unzweifelhaft sicher fühlen könnt, wenn Ihr 

Eure Rezepte füllen laßt. 

f———-——-————————————s—————s— A 

Passendc Weihnachtsgcichcnkc 
für Jeden. 

Wir haben dieses Jahr eine Spezial- 
Auglage von Taschenmcsscrn von .·-() verschie- 
denen Mustern, speziell ausgewählt für Weih- 
nachtsgeschcnkc, jedes verpackt in hübscher 

Weihnachtgschachtet 

Knaben-Wagen, Belocipedc, Trvciclcs, 
Schlittschuhc und Schlitten. 

Hehnke öc- Company. 

Lokales. 
— Dr. O. A. Bieregg, :3al)narzt, 

im Hedde Gebäude 
—- Neben der neuen Postofsice ist 

die ,,Qualität-Grocery von Alvinus 
Back. Da giebM gute Waaren. 

— Dir feinsten Glas- nnd Pot- 
zellantvaaren nnd Rippsachen, näh- 
lich nnd hübsch, in großtcr Auswahl 
in der Los-is Veit Greci-m sinnst 
ein für Weihnachten 

Sonntag Morgen nvischen 12 
nnd l Uhr brannte der leohlensclinps 
pcn ans dem Eientliuin non Allei- 
nus Hannian an West Division Stra- 
ße nieder, ehe die Feuermelir hin- 
kam. Das-Eigenthum ist augenblicklich 
nicht bewohnt und weis; man nicht, 
wie das Feuer entstand, das nicht-J 
weiter zerstörte als den Schuppen 
nnd ist der Schaden des-halb gering. 

Den ersten starken Schnet’fa« 
für diesen Winter bekamen wir letzten 
Sonntag, wo Alleg- von Frau Halle 
in ein weißes Tuch gehüllt wurde 
Ungefähr alle Former waren vorher 
mit der Romernte fertig geworden- 
da wir ideales Kornerntetvetter hat- 
ten und wenn Jemand nicht vor dein 
Schnee fertig wurde, mark- nicht die 
Schuld das Wettern Nun aber sielit’ 
mehr weihnachtsmäßig ans. 

— Etwas Nützliches zu Weils- 
nachtsgeschenkem Etwas das dem 
Empfänger auf Jahre hinaus Freu- 
de macht, sind schöne Möbel Sei es 
ein Schrank, ein Schreibtisch, ein 
Sepha, ein hubschek Tisch, ein« be- 
quemer SchaukelstuhL Alles sind 
Stichen die sich jederzeit zu einem 

chensk eignen. Bei Sondermann 
s co» däm altsti zuvåtilttcissigen Mö- 
W wir jth s zum iso- 
Mreise W, was sich Alle zu 
Ini- machensöllteu 

— Das lesthin in Wien M Stils-Ame Gespann Pferde 
s Ihrs-hier von check-H Dodsyu in 

M Stsll AMICI-ers 
Its Volkspn 

Ins-seist 

! —- Bezahlk Eure Zeitung! 
» 

—- Gelit zu Alvimxs Bock fihr 
IEure Olroccricå 
l ———- Quick Meal Stahl-Herde ha- 
ben die Probe bestanden 

Hishnke di Ci- 

F Tic Grund sislcmd :lcnt1mml 
Bank iixöchlc Clrrk sein bei Eurem 
Sinktixnichrkaus 

Ju verkauft-m Etwa ICJ 
Vollblut BusssAfrimn Hähne. Dem-o 
Ewoldt, 1 Meile westlich vom Fond- 
ftroq Hm. 

Purzcllangcstinrr und Minis- 
imurm sind zu Wisihnochtszrichrns 
ten posscsm. Ihr bekommt sic- lnsi Ru- 
dolplt Bock Auch hat er eini- Mächti- 
gc xsluszsmahl von Lammin 

—- Fir Bat-materiell jeder Art 
steht nach dein altbekmiutru Geschäft 
der Chiassis Lumber Co. Hier ist 
das grösste Lager iu der Stadt tm 
Allem was Ihr braucht. 

—- Die «taalität-Groceky" von 
A. J. Bock wird Euch nicht täuscht-w 
in der Qualität der Waaren Alles 
ist frisch und- Mrliisssg nnd dies 
Bedienung stets die besti-. 

— Wollt Ihr eine-i richtig sin- 
tiu Weihnachtskncheu beitrit, dann 
holt Eure Zuthatett in der alten 
zuverlässigcu Grocew von Los-is 
Beit. Dust gelingt er. 

s· Unsere Schuldettördcn beschwe- 
ren sich wieder darüber, dgß vix-cis 
Schüler der Hochschule dir Schule 
schwänzen und sich in den Poollmtlm 
herumtrcibdti 

« 

—— Am Montag Morgen wurde 
du- Arbeit für Konstruktion des 
Seiner-s nach der Soldatenheimath 
m Angriff genommen H. J. Enth- 
rye von Omaha hat den Kontrast 
fius 812,225, von welchem Betrage 
810,000 der Staat « bewilligl W 
nnd die Stadt-bezahlt den Rest. 

M---..D«s sit-«- Esswa on g emm wie 
zu schmiegte Leider Maria« , wie ge- 
Wich, ; te wich-»sehr iapt us- 
Ittit, die Seiten-seg- rem zu W- 

ist-tm how 
«’" 

Wiss tin-Mem 
indetStadtbeiW « 

.—Veindeskarfeusipo 
Insekngist-R ——— Dr B. Cose. Mche 
Itzt Ueber Tucket äsarnswatthz 
Zimmer i n s Pbones 95 n. lQ 

—- Arn Dtenstag war der 26fte 
Hochzeit-statt non Oscar Roeier und 
Frau 

zehn Thomssen, Kassirer der 
Alda Bank, war am Samstag Abend 
wieder einmal in der Stadt. 

» Der starke Schneefall letzten 
Sonntag war sehr gut für den Win- 
tcrweizen 

— Die Burlington Bahn baut ei- 
nen Drahtzann entlang der »Be« 
Line« durch die Kot-hier Addition. 

« Am Sonntag feierte Feuer- 
wehrtnann Win· Giilww seinen Ge- 
burtstag. 

» Nächsten Montag den 13.De- 
lzember kommt im Bartenbach Opern- 
Man-· »The Traveling Salesnian« 
zur Anffiihrung nnd wird es einen 
felir vergnügten Abend geben 
» Um einen schönen Weihnachte- 
kuchcn zu backen, find allerlei zikn 
tliaten nothwendig Alles ton: Ihr 
gebraucht bekommt Ihr in Rudean 
Beile Grotem 

) 

l 

—- Holt Euch eine unserer präch- 
tigen PatentsScheeren umsonst, in- 
detn Jlns uns einen neuen Abonnens 
ten bringt. Der neue Abonnent er- 
hält auch eine. 

i « Ladendiebe machen sich in letz- 
ter Zeit sehr stark bemerkbar nnd in 
den gwßen Geschossen hier beißt: 
gebdrig anipassen Jn Wolbach s- nnd 
auch Martins Laden wurden etliche 
festgenommen 

« 
——» Ein Patent Fliichentabinett 

wünscht sich jede Hang-fran» Wie 
wär’e, wenn Jhr eins zu Weihnach- 
ten anschaistet von denen die Son- 
Idermann so billig- verkauft? Wird 
Hdas eine Freude machen! 
s « Wenn Ihr Euch einmal wie- 
der ordentlich antiiiiren nnd tüchtig 

Ilachen wollt, dem versäumt nicht das 
iTheater am Montag Abend den 1:·). 

IDez« im Bartenbach slnr Aussübrnn 
kommt «Tbe Travelina SalesmanA 

Zidnen Baird, der Barbier 
nnd sein Bruder Jobn begaben sich 
Anfangs der Woche nach Central Ci- 
ty an das Krankenbett ihrer Mutter, 
die von einem Schlagaiiiall betroffen 
wurde 

Herr W. »s. Sainiidt nnd »C- 
ncilie non Vnsfalo Conntn weiten letz- 
te Woche zum Besuch bei ein«-n 
Schwager W. T. Wann-, tm In zu 
derselben gieit in unseren Laden tiicbs 
tin-eingekauft fiir den Winter 

Die beste Methode. Enrezttiettts 
nnngen zn bezahlen ist durch Ein-C 
Eröffnet ein Chrckisionto bei der 
Grand Island National BckanSie 
schäyen Euer Konto, ob groß oder 
klein. 

« Weihnachten rückt heran nnd 
es wird Zeit, Einkaute zu machen- 
Wartet nicht bis in den letzten Ta- 
gen, sondern trefft Eure Auswahl 
jetzt und zwar gebt nach den lWiiis 
ten die in der deutschen Zeitung- an- 

zeigen 
.. 

-— Die Stelle als siennnandanf 
des hiesigen Soldatenbeints hat Gou- 
vernenr Aldrich D. W. Hain .;«von 
York zugedacht Nachher wollen wir 
mal sehen, ob die allen Slnappen im 
Heini zufriedener werden als unter 

Barness 
« -III« Weibrnchtsqeichenten q- iiei ji nichts besser als hübsche 

helj a wird einem die Ank- Itl 
nicht schwer nndjin jedem Hause f 
det M ein gutes Einrichtung-z- 
fnick feinen Platz. Gebt nach Son- 
derinapn F- Co. da findet sin- ins-« obs gebraucht 

Die Judex-sahns inmi- Ende 
locker Woche 2 Tage :«luienthalt, in- 
dem der Abfluszlmml verstopr mur- 
de durch EinfmU des Schnitzel Zi- 
loszs nnd mußte ein teinuoriir zumal 
imi dac- Zilo herum lonstrnirt wer- 
den. Die Fabrik wird noch vor Weils- 
nachten mit der dies-jährigen Cam- 
pagne fertig iein. 

Beim Transport eines Baum- 
itacnmes rollte dieser auf Christ Gib- 
ner’s Bein und wurde- dasselbe 
schlimm neun-sticht so daß er es 
vielleicht verliert Hühner wohnt iiids 
lich von Aldo· 

Später-—- Hiibirer’s Zustand ist 
soweit sziemlich hoffnungsvoll und 
wird ihm das Bein wohl erhalten 
bleiben 

—-— Der Mann welcher levthin in 
ee’s· Laden einen werthloien 

r 82650 gab und von Loup 
cliy lerhek zarückqcholt named-, 

Haij nenNamen als sen-is 
L. Mein neuund scheint er nitlik 

Wer-M WHAT-Zack- W XI B C 
man nicht- Es war zweifelhaft, ab 
man· ko 

Mee- »s« 
Ursz 

I- N donor. 

Its Wie-, di- m sehe- 
s WM Its-O made-. 

.- ; 
IIW — As Mittel-II- Its M singt 
II W- W M Ists-I bin-« 

Der Planet Jupiter- ist jedensausz 
nächst dem Mars derjenige der M 
Aufmerksamkeit der Hiinmelstundc 
osm stät-then erregt hat« und anstatt 
erhält Diese grösste Weit unter den 
Planeten bietet eine höchst mer-Ewigr- 
dige Oberfläche dar, die allerdings 
wahrscheinlich nur die Atmosphäre 
und nicht »den eigentlichen Körper 
zeigt, also Wissennaßen das diesen 
umgebende Wolkemncer darstellt- 
Jmmierhin ist es ausfallen-d, daß aus 
dieser Oberfläche sich verhältnismäßig 
wenig Veränderunqcn vollziehen, wie 
man sie eigentlich voraussehen sollte- 
wenn sie etwa nur aus Gasen be- 
stünde Jstsosvrn ist dies von erhebli- 
chem Vortheil für die Wissenschaft- 
weii es dadurch möglich gewesen ist« 
die Umdrehungszeit des Planeten um 

zseine Achse nenigstens mit einiger 
Wahrscheinlickneit zu bestimmen Be 
sonders ist es der sogenannte rothe 

Fleck, der eine Marke dafür cis-W 
soc-n hat. Dem übrigen erscheint dir 
inirsiiiche in Zonen get-heilt die dont 
EAeauator parallel verloufcm aller- 
dings mannigiach von Juan unter- 

vrochen und auch sonst nicht ganz re- 

"x1e1xiiiißig cost-grenzt sind· Zu diesem 
gnvöhniichen Bild des Jupiter ist 
nunmehr durch die Entdeckung des 
Astronomen Volton cum-ts- ganz 
Neues getreten nömsslich dieBeobachs 
tun-g einer Zins-, die nicht parallel 
zum Aecsitiiton sondern in schieser 
Richtung gegen ilni und die andern 
Zonen verläuft Allerdings war schon 
vor fünfzig Jahren eine solche-Tr- 
scheininig beobachtet worden, scheint 
sich aber seitdem nie wieder gezeigt 
zu hoben. Jhr Auftreten in diesem. 
Jahre begann niit dem l. April tin-d 
dauerte bis ztnn 7. Mai Seitdem tmi 
der Astronorii vergeblich ans ihr Wie-· 
derer-scheinen gewartet und sich nnn 

endlich entschlossen, seine Bewochtuns 
gen durch eine Bildt-ist an die »No- 
ture« zu veröffentlichem der er die ; 

non ihm verfertigten sorgfältigen 
Zeichnungen hinzugefügt hat Dass 
schiefe Band, das zweifellos eine Nisus 
bildung wor, da es den Beobachtern 
bis-her entgangen mar, verlies über 
die weiße Zone, die sich zwischen der 
südlichgeniäßigten und der südlichii 
geniiißigteti Zone erstreckt Nirgeiids I 

zeigte das Band eine Verichnielznng ; 
mit diesen sollen, schien vielnieisr von E 

diesen zuriickgestoßeii zil werden oder 
Lvon ihnen wie von Barrieren 3iiriicli 
zur-rollen Er« war innner leicht, diese 
Gegend auf dein Bilde des Planeten 
iviiderziierlenneii. weil sie durch ei- 

Jnen uiisgemolinlichen dunkeln Fleck »in 

der Stelle au-: sezsichnet ioar wo dass-i 
ischiefe Band den mittleren Tiieil sei 
iiir Jon lreuzte Dei-i Band giiii. 
Tolsne Unterbrechung durch den Flen 
liiindnrchtftivais weiter dritten war eiir 

weißer Fleck nnd dahinter ein etwa-z 

schwächerer heller Fleck zn unterfcheis 
den. Tieie Flecken waren früher und 
länger sichtbar qlcs das schiefe Band 
selbst Außer-dem bewegten sich die 
verschiedenen Flecken mit merklich 
verschiedener Geschwindigkeit woran-z 
das Vorhandensein von zwei besonde- 
ren Strömen in jenem Jupitergebiet« 
enthüllt wurde. Wahrscheinlich be- 
ruhte die ganze Erscheinung auf dein 
Eindriiigen einer solchen Störung in 
eine fremde Zone, ein Vorgang den 
nian sich von der Entstehung dunke- 
ler Wolken imd Flecken begleitet den- 
ken sann. Besonders wichtig ist an 

diesen Beobachtungen noch »der Um- 
stand, daß es durch sie möglich ge- 
worden ist die Unidrebungsgeit des 
Jupiter-i an sieben der erwähnten 
Flecken mit großer Genauigkeit zu be- 
stwiinnien Es läßt sich sent ziemlich 
sicher sagen, dasi die Länge eines 
Jupiter-texts 9 Stunden nnd 55 
Min.« beträgt Denselben Werth hatte 
freilich schon der alte Coisini als 
Durchschnitt ermittelt jedoch ist diese 
Bestätiginig durch so sorgfältiqe Be- 
obachtungen init modernen Instru- 

hinenten von erheblichem Interesse 

Mnkqnis de Sovekql über König 
Mannelo Flucht. 

Jetzt wird eint- nenc Veriion übe-r 
die Flucht König Manne-IS aust- Pot- 
tugal verbreitet, die vom Mucauig de 
Soveml herrühren soll. Danach soll 
es sich bestätigen, dosz der König we- 

der den Palast noch das Land yet-las- 
sen, sondern sich an dic- Zpiye der tö- 
nigctkeuen Trupp-n stellen wollte-. 
»Schließlich ließ er sich aber übt-»e- 
dkn,« so wird weiter berichtet »den 
Palast zu verlassen, aber nur unter 
der Zwist-gang- dnst or im Lande 
bleibe. Er ging dem-Pia Ericeim an 
Bord der ,,Aurelia&#39;«, um nach Oporto 
u fahren. Unterwegs bestürmte ihn 

Kapitän des SchtfseT ein alter 
tmet Ofstzter. mit Bitten, den Kurs 

: nicht nach- Oyoktæ sondern nach 
Mitar- zn mästen- .,Eurc- Mast-« 
stät-naß- vsok allem gerettet werden 

sandteshalp nach dem Güden gehen; 
« tm· Seit-stiegen die xvolutionäken 
Mit-P So lautete das At- 
Imnt des Osmia-G das die Köni- 

W wahrscheinlich unter- 

f sit 
I 

gez «« « :- 
«- 

Der Mann ohne ein Spat- oder 

Stock-Konto ist wie der Mann ohne 

Referoekraft. Er isi »lmmet fntfch’« 

Wenn Ihr noch nie Euch an dem 

schönem Gefühl erfreut habt das kommt 
wenn man Geld in der Bank hat- 
vekfucht es. Ein Dollar eröffnet ein 

Sparkonto in dieser Bank- 

Jhk seid stets willkommen in der 

Grancl lsland Nati. Bank- 
kaul III-mel, — Neben-Im 

---,- 
« .- 

Wkilnmthtet bringt Tranks 
sowohl als Freude Lachen nnd Wei- 
nen find oft nahe beicinander in die-« 
fcm Leben Jedoch wenn Trauer ein- 

stift, ist es ein Trost zn wissen, dctß 
er 

BegribniskDienft 
in « tompctesntvn nnd sympathischen 
Händen ist. Takt und Gefühl kann 
viel thun mn das Hei-be des Schmer- 
ziss bei den Hinterbliebenen zu lin- 
dern. Diejenigen welche solcher Dirn- 
stc brdürfcm können deko versichert 
fein, indem sie zu irgend einer Zeit 
bei uns vorn-rochen Wir find dienst- 
lscreit bei Tag nnd Nacht 

Begräbnisses ans allen Friedhöfcn 
G. J. Institute F- Undettakius Co.« 

W. R. StM, Leichcnbestatten 
A. O. U. W. Gebäude-. sie Stkosze 
Telephone: Bell, Nod 508; Jud. 508 

Nacht Telephonc: Bell, ALle Jud 
5()8--2. 

Wir sprechen deutsch! 

— Nächan LlikittnnntsL Abend, 
den l4. Dezember, »Ihr Clnnaij« ins 
Bartenbach Opernhaus-. 

« Letzte-i Donnerstag Abend 
verunglückte der Sohn Ernst Neiner 
indem er von-einem Pferd gewor- 
fen wurde nnd einen Arm brach, Es 
war der linke Vordemrns nnd brach- 
te man den Jungen nach der Stadt 
»zum Arzt. 

Tag Städtchen Giltner r, süd- 
lich von hier, legt sich auch Waffe-k- 
swerke nnd elcltrisches Licht zn nnd 
linnrde kürzlich über die Ausgabe von 
Nondzs zu dem Zweck abgestian die 
nIit fast fiinfiacher Mehrheit anne- 
nonnnen nnIkden 

· Jn LIInaha ist die Mutter der 
Gebt-über Handeln welche das große 
Departennnitgeschäft ital-ein« im Alter 
von 91 Jahren gestorben. 

« Die American Akkident Jn- 
snrance Association ist im Lancaster 
Conntn GeriZt von Frau Lydia 
Deardoff um 1500 verklagt word, 
für welchender Bett ihr verstorbener 
Mann beider ellschast versichert 
war. Henky Deardosf war von sei- 
nem Waan geschleudert worden, wo- 
durch sein Tod herbeigeführt wurde. 
Die Gesellschaft behauptet; Dem-dass 
sei betrunkeng gewesen und sei des« 
halb nicht hastbar. Faule Aus-rede 
für die Gesellschaft! 

Es heißt, daß Don Jaime Spe- 
niens Kronprätendent, augenblicklich 
qwße RWeit entwickelt Er mui 
sich aller-ding- seht W, darni. 
ihm die Nepublik nicht Wt 

« 

Eine Wittwe iu New York bat von 
dem Nachlaßverwaiter 817,000 jöbrs 
lich für die Erziehung ihrer Tochter 
verlangt. Das wäre, auf drei Jahr 
berechnet reichlich 850,000. O« 
wohl die Erziehung eines junge-i 

iidchens nach don in »den Geidkrcsi« 
herrschenden Begrisim in Dok- 

lats und Cents ausgedrückt III-TM 
wekth ist? Mit anderen Worten, 
wäre sie imstande mit Hütte dieser 
Erziehung einen Betrag zu verdienen-, 
welcher en Zinsen von 850900 
Mir-mit 

sont-THE 
E Icrtiggemachte 
— 

Kleider 
» 

— 

für jederlei Gebrauch, 
« 

zu bedeutend niedrige- 
rcn Preisen als Jhr sie 

: machen lassen könnt. 

Prächtige Materialien 
und allerneueste Stole-. 

schlle 
lfte Tbåt östlsch der Ersten 

National Bank. 
Grund Jst-inv, Nebraska 
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Dämons-einen 
— 

Fisteln 
its-D alles Asterlnden tukjrt 
Ums Lusmthu kkjnk 
C:«loroiorm. Aether oderalls 
gensc.nr Bistäubungsmittrl 
gebraucht — Kur geran- 
tirt est-se- chenszeit zu dau- 
ern. Excminatwnfrei. 
Bezahlt wenn Kur-its- 

Ntcht chsCecIt wird an— 

genommen bis der Paris-m 
geheilt ist· 
Brücke wärt in von 3 

bis qwudlungen 
ohne Miit-m 

Brzahlt wennskurikt 

o-. nickt 
W 

Cis-mit l slnmi . Nod-Inha. 

Chronische Krankheiten von 
Männern nnd Frauen und 
Krankheiten ver»Haut. Of- 
fice gegenüber der City Hal- 
le. Ja der Office den gan- 
zen Tag und Abends. 


